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Fertig
Original Bericht des General Anzeiger

53 Halle 14 April
Der deutſch öſterreichiſche Handelsvertrag der ſeit

Wochen und Monaten die weiteſten Kreiſe in Deutſchland und
OeſterreichUngarn beſchäftigt hat iſt fertig die Vertreter der
Reichsregierung ſelbſt haben im Reichstage auf Befragen unum
wunden erklärt daß zwiſchen den beiden Kabinetten eine volle
Uebereinſtimmung erzielt worden ſei es ſteht nur noch die for
melle Unterzeichnung aus die nicht von größerem Belang
iſt Die Einzelheiten des neuen Vertrages der beſtimmt iſt nicht
nur den wirthſchaftlichen Schwierigkeiten zwiſchen den beiden ſo
eng verbündeten Staaten ein Ende zu machen der vielmehr auch
die Grundlage zu einer wirthſchaftlichen Annäherung einer ganzen
Anzahl von Staaten bilden ſoll ſind bisher nicht offiziell bekannt
gegeben wie denn auch der Vertrag ſelbſt erſt den Parlamenten
in Wien Peſt und Berlin im Herbſt zur verfaſſungsmäßigen Ge
nehmigung unterbreitet wird Die Hauptbeſtimmungen ſind
indeſſen bekannt Deutſchland räumt eine mäßige Herabſetzung der
Getreidezölle ein Oeſterreich Ungarn bietet ſehr bedeutende Gegen
leiſtungen auf induſtriellem Gebiete Es ſetzt nicht nur wichtige
Zölle ganz bedeutend herab es geſteht auch eine hervorragende
Begünſtigung deutſcher Fabrikate auf den öſterreichiſchungariſchen
Bahnen zu Ein ſolcher Vertrag iſt nur dann zu Stande zu
bringen wenn beide vertragſchließenden Theile nachgeben in der
Natur der Dinge liegt es daß durch das Nachgeben der Wider
ſpruch beſtimmter Kreiſe geweckt wird und ſo wird denn der neue
Handelsvertrag nicht blos im deutſchen Reiche Proteſte hervor
rufen ſondern ebenſo gut auch in Oeſterreich Ungarn Nicht blos
im deutſchen Reichstage werden Stimmen dagegen laut werden
ſondern vielleicht noch mehr im öſterreichiſchen Reichsrath und da
kann denn nur Allen die goldene Lehre zur Beherzigung empfohlen
werden die namentlich in wirthſchaftlichen Dingen von unend
licher Wichtigkeit iſt Lieber freiwillig etwas zur rechten Zeit
thun als ſich zur unrechten Zeit dazu zwingen laſſen Um nichts
Anderes handelt es ſich hier weder um die Benachtheiligung der
Landwirthſchaft noch um die Bevorzugung der Jnduſtrie Deutſch
land hat unter ſeinen Schutzzöllen nachweislich einen geſteigerten
wirthſchaftlichen Verkehr gehabt Niemand kann es beſtreiten
Aber warten wir abermals zehn Jahre mit verſchränkten Armen
unbekümmert um das was außerhalb unſerer Grenzen geſchieht
Wie ſtehen die Dinge dann Dann würden wir auf dem Trockenen
ſitzen und Alles verloren haben was wir bisher gewonnen

Vergegenwärtigen wir uns die Sachlage in unparteiiſcher
Weiſe Ueberall regt ſich ein Verlangen zum übertriebenen Schutz
zoll überzugehen und dieſe Gedanken werden zweifelsohne zur
Ausführung gelangen wenn kein Ausgleich zur rechten Zeit erfolgt
Auch kleine Staaten in denen wir bisher einen guten Abſatz
hatten haben heute eine ziemlich ausgebildete Jnduſtrie und wenn
nichts geſchieht wird ſich in längſtens zehn Jahren in der ganzen
Welt ein Staat gegen den anderen durch unüberſteigbare Zoll
ſchranken abgeſperrt haben Was dann aber Dann kracht s an
allen Ecken und Enden Deutſchland muß freie Bahn in s Aus
land haben wenn es ſeine wirthſchaftliche Stellung behaupten
will wir ſind außer Stande Alles ſelbſt zu verbrauchen was

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

17 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Blinde hatte den Schrei die Bewegung und das

ſchnelle Davonlaufen gehört Sie rief nach Anna nach der
Magd keine Antwort

Sie taſtete ſich in den Hausflur und ſtieß an einen am
Boden liegenden Körper die Hausthür ſtand offen

Auf ihr lautes Hülfegeſchrei kamen nach geraumer Zeit
denn das Häuschen lag etwas abſeits Nachbarn herbei
Man machte Licht und fand die Magd leblos am Boden liegen

Erſt nach vielen vergeblichen Verſuchen gelang es ſie
ins Leben zurückzurufen Sie blickte verſtört um ſich wußte
zuerſt gar nicht was mit ihr vorgegangen ſei und beſann
ſich endlich daß ſie die alte Bettlerin ins Haus geführt
ſie auf den Stuhl geſetzt und ihr die Suppe gereicht habe
In demſelben Augenblicke hatte ſie einen ſtechenden Schmerz
empfunden und war bewußtlos zuſammengebrochen

Wo iſt Anna Wo iſt Anna jammerte die blinde
Frau Sie hatte von Anfang an dieſen Klageruf aus
geſtoßen aber Niemand hatte ihn beachtet Alle waren zu
ehr mit der ohnmächtigen Chriſtine beſchäftigt geweſen

Anna rief die Magd mein Gott ſie war doch hier
Man rief und ſuchte im Haus im Garten vor der Thür

Anna war nicht zu finden Sie wird nach Charlottenburg
gegangen ſein ſagte der Eine das Kind hat vielleicht
Hilfe herbeiholen wollen es iſt für ſein Alter merkwürdig
geſcheit meinte ein Anderer Wir wollen ſuchen hieß
es von mehreren Seiten

Das wird nichts helfen jammerte die blinde Frau
ich weiß ſchon wie es zuſammenhängt das Kind iſt ge

ſtohlen Mein armer armer Sohn er hat dergleichen
immer gefürchtet Frau Wilmers ſchlug die Hände vor das
Geſicht und weinte bitterlich

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
vnnfWz

produzirt wird Die Landwirthſchaft ſoll nicht deshalb geſchädigt
werden es denkt Niemand daran Wer will mit Beſtimmt
heit ſagen daß die mäßige Zollherabſetzung ausſchließlich
Oeſterreich Ungarn gegenüber auch nur den leiſeſten Einfluß
auf die Getreidepreiſe haben wird Das kann Niemand und
ſollte es der Fall ſein nun wird denn heute nicht eifrig ſchon
darüber berathen wie der Landwirthſchaft die Laſten erleichtert
werden können Die deutſche Landwirthſchaft hat in den letzten
Jahren ſich vielfach erholt vielfach haben die Landwirthe aber auch
noch mit recht mißlichen Verhältniſſen zu kämpfen Darum iſt es
unmöglich ihnen zu ſagen Meine Herren ſehen Sie gefälligſt
zu wie Sie fertig werden Dann würde unſere Landwirthſchaft
bald ſo weit kommen wie die ruſſiſche und wie es in vielen Be
zirken des Zarenreiches ausſieht davon ſchweigt man lieber

Die Frage der Herabſetzung der Getreidezölle zu dem
Zweck Deutſchland vor gänzlicher Jſolirung in wirthſchaftlicher
Beziehung zu ſchützen die ſchließlich ſeine Arbeitskräfte lahm legen
würde kann zu einer Exiſtenzfrage für die Landwirthſchaft nur
dann werden wenn gar nichts weiter geſchieht Haben wir aber
einen beſtimmten Plan zur Erleichterung der allgemeinen Laſten
dann wird jede etwaige Folge einer Ermäßigung der Getreidezölle
ausgeglichen Laſſen wir heute den Gedanken eines wirthſchaft
lichen Anſchluſſes an andere Staaten fallen dann werden wir
ſchließlich den Anderen kommen müſſen während dieſe heute uns
noch kommen Man ſagt weshalb ging es denn ſo lange Jahre
ohne den Handelsvertrag mit Oeſterreich Ganz einfach weil die
Abſperrungspläne der übrigen Staaten nicht ſo deutlich waren wie
ſie es heute ſind Frankreich bereitet ſich vor zum ſchärfſten Schutz
zoll überzugehen ein ganzes Dutzend von Mittel und Kleinſtaaten
will nachfolgen Früher ſtanden uns alle dieſe Länder offen
künftig würden ſie uns nicht mehr offen ſtehen Es kann ſich nicht
darum handeln die Landwirthſchaft arm zu machen die Jnduſtrie
reich wir müſſen nur verhüten daß Deutſchlands Wohlſtand ſinkt
Der ſinkt wenn irgend ein Hauptfaktor Noth leidet Hat die
Landwirthſchaft ein ſchlechtes Jahr iſt das Geſchäft ſchlecht hat
die Jnduſtrie nichts zu thun hat die Landwirthſchaft Schaden
Den richtigen Ausgleich gilt es zu finden zur richtigen Zeit oder
aber wir gerathen alleſammt feſt Jn Geldſachen hört die Freund
ſchaft auf darum Jedem ſein Recht derart daß andere Rechte nicht
benachtheiligt werden Und dies zu erzielen muß möglich ſein
weil es nothwendig iſt

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 13 April Hofnachrichten Während des
heutigen Vormittags erledigte der Kaiſer Regierungsangelegen
heiten und nahm darauf Vorträge entgegen Später arbeitete der
Monarch mit den Spitzen des Civil und Militärkabinets Gegen
1 Uhr wurde der Miniſterialdirektor Exc Brefeld vom Kaiſer in
beſonderer Audienz empfangen Prinz Heinrich von Preußen
hat laut Meldung aus Kiel heute von dort aus eine längere Ur
laubsreiſe angetreten

Ueber die Kriegsführung zur See hat ſich der
Kaiſer während des Beſuches in Kiel vor dem Seeoffiziercorps nach
dem der Kapitänlientenant Weyer einen Vortrag über die Kriegs
flotten Europas gehalten geäußert Der Kaiſer ſprach etwa
25 Minuten in freier erſichtlich unvorbereiteter Rede und gab in
derſelben ein Reſumé welches als Directive für den Kriegs

Die Umſtehenden ſchüttelten die Köpfe offenbar hielten
ſie die Beſorgniß der Blinden für übertrieben Wer ſollte
das Kind ſtehlen das gar nicht einmal von beſonders hervor
ſtechender Schönheit war

Aengſtigen Sie ſich nicht Madame ſie wird ſchon wieder
kommen hieß es von allen Seiten Aennchen iſt ein
kluges Kind die verläuft ſich nicht aber wir wollen nach
ihr ſuchen

Die Blinde ſchüttelte den Kopf ſie wußte zu gut daß
jedes Suchen in der Umgegend vergeblich ſein würde

Jnmitten der Aufregung und des Tumults kam Max
Wallmann

Er hatte kaum gehört um was es ſich handele ſo wußte
er auch ganz genau wie die Sache zuſammenhing Das
Kind war geraubt und es war kein Zweifel von welcher
Seite der Raub ausgeführt war

Die Magd rang verzweifelt die Hände und klagte ſich
an die Schuld an dem Unglück zu tragen Max tröſtete ſie

Nicht Du trägſt die Schuld Chriſtine ich ſelbſt bin es
geweſen der die Unholde auf die Spur zu dem Orte ge
bracht wo ich das Einzige verbarg was ſie mir auf Erden
noch gelaſſen ſagte er Bahn ſie dieſe Spur einmal auf
gefunden ſo nützte keine Vorſicht mehr mit Liſt oder Ge
walt würden Sie auf die eine oder andere Weiſe ihren
teufliſchen Plan doch ins Werk geſetzt haben

Er verſank in ein dumpfes Brüten und fuhr aus dieſem
ſich gewaltſam emporraffend fort

Auch Deines Bleibens iſt hier nicht lange mehr
Mutter auch Du mußt fort von hier Wer ſagt mir daß
ſie nicht auch Hand an Dein geheiligtes Haupt legen

Jch glaube nicht daß Du für mich zu fürchten haſt
mein Sohn verſetzte Frau Wilmers was kann ihnen eine
alte blinde Frau nützen oder ſchaden

Du biſt meine Mutter erwiderte er und der nächſteechlag in dem man mich treffen will wird gegen Dich ge

fall angeſehen werden darf Der Jnhalt des Vortrages iſt vom See
offiziercorps mit hoher Befriedigung aufgenommen worden Was für
weitere Kreiſe namentlich für Politiker hierbei von weſentlichem Be
langiſt das iſt die Thatſache daß die Directiven in den kaiſerlichen Aus
führungen in weiſer Selbſtbeſchränkung mit dem vorhandenen Material
reſp dem feſtſtehenden Umfange einer Vertheidigungsflotte wie ſie
im Retabliſſementsplan von 1889 vorgezeichnet iſt rechnen und ſich
von allen bei oberflächlicher Kenntnißnahme der kaiſerlichen Dar
legungen etwa befürchteten ſogenannten uferloſen Plänen durchaus
fern halten Mit dem 1870 71 in Geltung geweſenen Syſtem der
Defenſive ohne jede ernſte Offenſivunternehmung

iſt gründlich gebrochen
Dem Abgeordnetenhanuſe iſt ein Geſetzentwurf vom

konſervativen Abg Walther betr die Beſeitigung der durch die
Hochwaſſer im Sommer und Herbſt des Jahres 1890 herbei
geführten Verheerungen zugegangen

Die Petitionskommiſſion des Abgeordneten
hauſes hat die Petition des Kirchenvorſtandes der Pfarrgemeinde
Burich Reg Bezirk Aachen daß der Gemeinde die Erlaubniß
zur Annahme eines geſchenkten Grundſtücks behufs Errichtung eines
Pfarrkirchhofs ertheilt werde mit 16 gegen 9 Stimmen der
Staatsregierung zur Erwägung überwieſen

Der Zwiſchenfall in der Sonnabendſitzung des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes wird vielfach in par
lamentariſchen Kreiſen erörtert Daß der Miniſter des Jn
nern in ſeinem Vorgehen gegen die konſervativen Forder
ungen mit Unterſtützung des geſammten Miniſteriums auftrat
beweiſt die Anweſenheit des Miniſterpräſidenten v Caprivi Die
Köln Ztg bemerkt zu der Rede des Miniſters Herrfurth
Die Rede mit welcher der Miniſter der konſervativen Partei ent

gegentrat wurde von allen Parlamentariern als die beſte Rede
bezeichnet welche ſeit den 50er Jahren von einem Miniſter des
Jnnern gehalten worden Die Deutſchkonſervativen mußten manche

bittere Wahrheit hören Darüber daß die neue Land
gemeindeord nung Geſetz wird beſteht in parlamentariſchen
Kreiſen abſolut kein Zweifel

Jn Sachen des Arbeiterſchutzgeſetzes verhandeln
die dem Geſetze günſtig geſinnten Parteien des Reichstages
augenblicklich über die Wiederherſtellung des von der Arbeiter
ſchutzkommiſſion geſtrichenen S 153 welcher öffentliche Auf
forderung zum Kontraktbruch betrifft

Der Siebener Ausſchuß zur Berathung des Grund
planes für die Aenderung des höheren Schulweſens in
Preußen nimmt morgen ſeine Arbeiten wieder auf Der Ausſchuß
wird ſich ſchlüſſig zu machen haben über die Vertheilung des Unter
richtsſtoffes ſowie über die Einwirkung der Schule auf die häus
liche Erziehung Der Kultusminiſter von Goßler hat noch kurz
vor ſeinem Rücktritt von Schuldirektoren und anderen Sachver

gen Gutachten eingefordert worüber die Berichte jetzt vor
iegen

Ueber die bisherige Thätigkeit der Kommiſſion
für die zweite Leſung des bürgerlichen Geſetzbuchs
wird im Reichsanzeiger eine kurze Ueberſicht gegeben Vor
ſchriften über das internationale Privatrecht ſollen auf
genommen werden ſowie ein Beſchluß welcher für die Noth
wendigkeit reichsgeſetzlicher Regelung der Angelegenheiten der
freiwilligen Gerichtsbarkeit inſoweit als zur einheitlichen

n gnus des bürgerlichen Geſetzbuchs erforderlich ſei ſich
ausſpricht

J

führt werden Habe ich Dich erſt in Sicherheit dann Kampf
r den Böſewichtern Kampf bis aufs Meſſer Mann gegen

ann

XIV
Verſchlungene Fäden

Max Wallmann hatte nicht nur in der Vorausſetzung
Recht daß ſeine kleine Tochter ein Raub jener Bande ge
worden war ſondern auch in der Annahme daß er ſelbſt
ſeine Feinde auf die Spur geleitet habe

Wie wir geſehen haben war ſein Erſcheinen in Char
lottenburg dem Buckligen von ſo hoher Wichtigkeit geweſen
daß er deßhalb ſeinen Lauſcherpoſten verlaſſen hatte und
ſpornſtreichs nach der Stadt gelaufen war um dem Haupt
mann Meldung von ſeiner Entdeckung zu machen Hatte
er auch damals momentan die Spur des Schauſpielers ver
loren ſo hatte er ſie doch bald wieder aufgefunden ihn als
Denjenigen erkannt der die Brieftaſche aus dem Verſteck
unter dem moosbewachſenen Stein hervorgenommen und ſich
an ſeine Ferſen geheftet

Nach wenigen Tagen hatte er herausgebracht daß er
Abends nach Lützow zu gehen pflegte Er hatte dies

e mitgetheilt und ſofort war der Plan entworfen
worden

Während Martin vor dem Fenſter des bezeichneten
Hauſes deu Leierkaſten ſpielte war Heinrich im feinſten
Anzuge und anſcheinend ganz unbekümmert um das Straßen
ſchauſpiel vorübergeritten Wie ſie ganz richtig berechnet
zog die Muſik das Kind ans Fenſter und dieſem folgte die
blinde Frau Jetzt wußte man was man wiſſen wollte
Jn jenem Häuschen wohnten wirklich die Geſuchten Der
Pique Bube hatte ſeine Aufgabe erfüllt Jetzt mußte ein
anderer Akteur auf der Bühne erſcheinen

Dieſer Akteur oder vielmehr Aktrice war die Trödlerin
und Kartenſchlägerin aus der Retzengaſſe Sie hatte ſchon
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Zur feierlichen Begrüßung des GouverneurBaron Soden im Namen der engliſchen Regierung iſt laut

Meldung aus Dar esSalagam das engliſche Kriegsſchiff Con
queſt in letzterem Orte eingetroffen

Daß Major von Wißmann die Erklärung ab
gegeben hat er wolle unter den ihm angebotenen Bedingungen als
Kommiſſar zur Verfügung des kaiſerlichen Gouvernements in Oſt
afrika im Reichsdienſte verbleiben iſt ſicherlich in Deutſchland mit
lebhafter Freunde begrüßt worden Auch von Emin Paſcha
wird hoffentlich bald eine gleiche Erklärung einlaufen Für die
gedeihliche Entwickelung unſerer Kolonie dürfte es von größter Be
deutung ſein daß die Thätigkeit dieſer hervorragenden Kenner

Deutſch Oſtafrikas dem Reiche erhalten bleibe

Anſprüche auf Bewilligung von Altersrente
ſind nach einer Ueberſicht des Reichsanzeiger im erſten Viertel
jahre nach Jnkrafttreten der Jnvaliditäts und Altersver
ſicherung 95358 erhoben 39 487 anerkannt 4446 zurückgewieſen
und 485 auf andere Weiſe erledigt Auch bei den zugelaſſenen
Kaſſeneinrichtungen ſind Altersrenten in größerer Zahl angemeldet
Jn kurzer Zeit wird auch die Spruchthätigkeit des Reichsverſicherungs
amts als Reviſionsinſtanz für die Alters und Jnvaliditätsver
ſicherung ihren Anfang nehmen

Mit Bezug auf die Beſchlagnahme eines
deutſchen Schiffes in chileniſchen Gewäſſern verweiſt der

Reichsanzeiger zur Wiederlegung der Behauptung daß die Be
ſchlagnahme des deutſchen Kohlenſchiffes Najah nicht erfolgt
wäre wenn dentſche Kriegsſchiffe in den chileniſchen Gewäſſern
geweſen wären darauf daß auch das engliſche Kohlenſchiff Kil
morey fortgeführt und ſeine Ladung an das Kongreßgeſchwader
abzugeben gezwungen worden iſt Der engliſche Geſchwader
Kommandant bewirkte die Freigabe beider und das ſchriftliche Ver
ſprechen voller Entſchädigung

Die Herrnhuter Evangeliſche Miſſionsgeſell
ſchaft entſendet demnächſt vier als Handwerker und Lehrer aus
gebildete Miſſionare die von Haus aus keine Theologen ſind nach
Deutſchoſtafrika wo dieſelben ſich im Norden des Nyaſſaſees
anſiedeln ſollen

Die ſozialdemokratiſche Fraktion und die ſozial
demokratiſche Parteileitung haben nach Mailand an den inter
nationalen Congreß Adreſſen gerichtet in denen die vollſte
Sympathie mit den Aufgaben des Congreſſes ausgeſprochen wird
Eine Delegation iſt ſeitens der deutſchen Sozialdemokraten nicht
entſandt worden

Geeſtemünde 13 April Jn den letzten Tagen iſt es den
Sozialdemokraten ſehr ſchlecht gegaugen Die Banuern haben
den Hamburger Agitatoren übel mitgeſpielt der Eifer der An
hänger Bismarcks ſoll ganz gewaltig ſein ſodaß die Wahl Bis
marcks im erſten Wahlgange nicht unmöglich erſcheint

Hamburg 13 April Der Dampfer Hermann von
Wißmann der bekanntlich für Major von Wißmann erbaut
wurde iſt heute Mittag fertiggeſtellt und von der Kommiſſion
abgenommen worden Die Taufe des Dampfers findet erſt auf
dem Victoria Nyanza ſtatt

Schleswig 13 April Hierſelbſt beabſichtigt man die
Gründung eines Provinzialvereins aller bürgerlichen
Parteieugegendie ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen
und zur Hebung des Arbeiterſtandes Sämmtliche Kreiſe ſollen
Zweigvereine bilden

Poſen 13 April Gegen den amtlichen Krotoſchiner
Anzeiger welcher in grotesker Aufbauſchung der Uebung
einiger Bataillone die falſche Nachricht brachte daß das
dortige Militär in voller Kriegsvereitſchaft nach der ruſſiſchen
Grenze ausgerückt ſei wird gerichtlich vorgegangen werden

Die Neumärkiſche Zeitung in Landsberg Warthe
welche die Mittheilung des Anzeigers abdruckte iſt durch die Staats
anwaltſchaft beſchlagnahmt worden

Braunſchweig 13 April Die Brauereiſperre die
von der ſozialdemokratiſchen Volksverſammlung verhängt
iſt betrifft die hieſige Balhornſche Brauerei Aktiengeſell
ſchaft Dieſer Maßregel gegenüber hat der hieſige Verein der
Brauereien beſchloſſen jeden Schaden der der genannten Brauerei
aus jenem Beſchluſſe erwächſt zu decken

Eiſenach 13 April Der Beſuch des Kaiſers iſt hier
amtlich auf den 23 d M angemeldet worden Die Kaiſerin
trifft am 26 ein

Lippe Detmold 13 April Die Nachricht der Poſt
die auch in unſer Blatt übergegangen wonach Fürſt Woldemar

im Fall ſeines Ablebens und der dauernden Regierungs Unfähig
keit des geiſteskranken Prinzen Alexander zur Lippe die Fürſtin
Sophie ſeine des Fürſten Gemahlin zur Regentin eingeſetzt
habe beruht laut Meldung des gutunterrichten Lippeſchen Volks
blattes auf dreiſter Erfindung

Oldenburg 13 April Zum großherzoglichen Ober
landesrabbiner von Oldenburg iſt vom großherzoglichen Landes
emeinderath Rabbiner Dr Mannheimer aus Lauenburg

i P gewählt worden

Vonn 13 April Die Kaiſerin Friedrich beglück
wünſchte geſtern früh die Prinzeſſin Viktoria zu deren Geburts
tage in der Villa Loeſchigk ſodann fand die gemeinſame
Kirchfahrt ſtatt Zum Diner geladen waren der Freiherr v Loe
und die Offiziere der umliegenden Garniſonen mit ihren Damen

Aachen 13 April Eine ſchwach beſuchte Verſammlung
hieſiger Textilarbeiter nahm Abſtand von einer Feier des
I Dig und beſchloß am 3 Mai einen Ausflug zur Gileppe zu

machen

München 13 April Bei den geſtern erfolgten Wahlen
zum Gewerbegericht ſiegten die ſozialiſtiſchen Arbeiter
kandidaten gegen diejenigen der katholiſchen Geſellenvereine

Ulm a d 13 April Für den verſtorbenen Freiherrn
König Königshofen wurde heute hier als ritterſchaftlicher
Abgeordneter in die zweite Kammer gewählt Freiherr Ulm
Erbach

OeſterreichUngarn
Wien 13 April Jm Abgeordnetenhauſe liegt eine

Einladung Limbachers an alle Abgeordnete aller Parteien vor
zur Theilnahme an einer freien agrariſchen Vereinigung
behufs Vorbereitung von Anträgen über die Agrarreform Die
politiſche Parteiſtellung bleibe dadurch unberührt

Die heute verleſene czechiſche Erklärung beſagt daß
durch die Theilnahme der Czechen am Reichsrathe dem Staatsrechte
er Muigrethes und der Krone Böhmens in Nichts vergeben

werde
Das Herrenhaus beſchloß auf Antrag des Kardinals

Schönborn die Thronrede durch eine Adreſſe zu beantworten
Es wurde eine Adreß Kommiſſion der 9 Mitglieder der Rechten
7 der Verfaſſungspartei und 5 der Mittelpartei angehören ein
geſetzt

Prag 13 April Bei der Fliedermühle ſowie hinter dem
Strachower Thore fanden ſich trotz der polizeilich verbotenen Ar
beiterverſammlungen Hunderte von Arbeitern ein Durch ein
ſtarkes Polizeiaufgebot wurden die Arbeiter die gewaltſam in die
Lokale einzudringen verſnchten in ihrem Vorhaben verhindert

Jtalien
Rom 13 April Wenn die Vereinigten Staaten

von Nordamerika auf das in Rudinis Note vom 2 April
ausgeſprochene einfache ehrliche Verlangen nicht zu antworten ver
möchten ſo könne meint die Opinione Jtalien mit Ruhe das
Ende dieſes befremdlichen Schweigens abwarten

Bei der Abreiſe der italieniſchen Vertreter aus Abeſſinien
hat Menelik dem Grafen Antonelli Abſchiedsgeſchenke und
eine Begleitungseskorte bis Zeilah gegeben Antonelli der
geſtern hier eingetroffen iſt ſprach ſich über die Zuſtände in
Abeſſinien ſehr beruhigend aus die Geſinnnngen Meneliks ſeien
in Folge der feſten Haltung Jtaliens die beſten

Mailand 13 April Das Sozialiſten Meeting
ſchloß poſſenhaft Die Mazziniſten überrumpelten die Sozial
demokraten mit ihrer Forderung und ſetzten mit geringer Mehrheit
ihre eigene Tagesordnung durch die folgenden Wortlaut hatte
Das Meeting ſpricht die Erwartung aus daß die Arbeiter durch
ihr Selbſtbewußtſein der kapitaliſtiſchen Ausbeutung ein Ziel ſetzen
und den Reichthum auf internatioualer Grundlage ſozialiſiren
werden Als die Sozialdemokraten dagegen Widerſpruch erhoben
lehnte der Präſident der ſelbſt Mazziniſt war die Verwahrungen
ab Darüber erregt drangen die Sozialdemokraten auf ihn ein
ein Hand gemenge entſtand welchem die Polizei ein Ende
machte Das Arbeiter Meeting war alſo weiter nichts als eine
mazziniſtiſche Farce bei welcher die Arbeiter die Genarrten
waren

Frankreich
Paris 13 April Zwiſchen den Erben des Prinzen Jerome

Napoleon und den Teſtaments Execntoren ſollen Zwiſtigkeiten
entſtanden ſein Prinz Louis Napoleon habe ſich den Beſtimmungen
des Teſtaments nur theilweiſe gefügt die Teſtamentsvollſtrecker in
ihrer Arbeit behindert und im Einverſtändniſſe mit der Familie
beſchloſſen die Leiche des Verſtorbenen nicht nach Korſika über
zuführen ſondern gegen den Willen des Verſlorbenen in Rom zu
belaſſen Die Teſtamentsexekutoren ſollen beabſichtigen einen Ein
ſpruch dagegen zu veröffentlichen

Der Temps erörtert ausführlich die Rede des Kaiſers
Wilhelm vor dem Seeoffizierkorps in Kiel und erblickt darin ein
präziſes Programm das jedenfalls anf die Taktik der anderen
Flotten und deren numeriſche Stärke einwirken werde

Die Direktion der Sicherheitspolizei iſt darauf auf
merkſam gemacht worden daß in den Departements des
Weſtens eine orleaniſtiſche Propaganda organiſirt werde

Großbritannien
London 12 April Die Times meldet aus Raugun

daß als Quinton ermordet worden war ihm der Kopf abge
ſchlagen und ſein Leichnam in Stücke gehauen wurde Die ein

ann
vorher das Terrain ſondirt und war bereits auf Pique Aß s
Befehl an demſelben Tage wo Max das Täfelchen an ſich
genommten in Charlottenburg geweſen

Wir wiſſen in welcher Weiſe ſie ſich des Kindes be
mächtigt hatte und werden ſpäter erfahren wohin ſie es
geſchleppt und an welchem Orte es verborgen ward Jhr
Herumſtreichen in Charlottenburg hatte aber auch andere
Dinge zur Folge

Sie hatte an jenem Tage Marie aus der Villa der Frau
von Liebermann kommen ſehen Gewohnt auf das junge
Mädchen gegen das ſie eine inſtinktartige Abneigung hegte
wo es nur anging ein wachſames Auge zu haben hatte ſie
ſobald ſich Marie weit genug entfernt um ſie nicht mehr
bemerken zu können geklingelt und den Diener gefragt ob
man nicht vielleicht getragene Kleider zu verkaufen habe für
welche ſie die höchſten Preiſe zahle

Der Diener hatte Fanchette gerufen dieſe hatte in der
That einige abgelegte Sachen ihrer Herrſchaft zu verkaufen
gehabt und dieſen Nachmittag an dem die gnädige Frau
nicht zu Hauſe war für ſehr geeignet dazu gefunden Sie
hatte die Trödlerin mit auf ihre Stube genommen mit ihr
nach ihrer Anſicht einen recht vortheilhaften Handel ge
ſchloſſen und endlich hatte das Weib gar noch ein Spiel
Karten aus der Taſche gezogen und ſich erboten ihr die
Karten zu legen

Einer ſolchen Verſuchung konnte Fanchette nicht wider
ſtehen Andachtsvoll lauſchte ſie der Prophezeiung die ihr
natürlich einen ſchönen reichen vornehmen Mann verhieß
und erwies ſich nun ihrerſeits dankbar indem ſie die Kar
tenſchlägerin mit Kaffee und Zwieback bewirthete Dabei
machte ſich s nun ganz von ſelbſt daß man in s Schwatzen
kam daß die Kartenſchlägerin erfuhr wer hier im Hauſe
wohne daß die gnädige Fran ſich geſtern Abend in räthſel
hafter Weiſe entfernt habe und noch nicht wiedergekommen
ſei daß Bertha die Stieftochter der Frau von Liebermann ſei

Das Weib ſchmunzelte ſie ſchien ja mehr zu finden als
ſie erwartet hatte

Sie war jetzt ſchon ſo vertraut geworden daß ſie fragen
durfte ob das junge Mädchen mit dem Karton das ſie aus
der Thür kommen geſehen auch ins Haus gehöre

O nein antwortete Fanchette wegwerfend das war
ne kmacherid die dem Fräulein Hüte zur Anſicht

rachte

Die Trödlerin ſtutzte Sie wußte daß Marie in der
Putzhandlung beſchäftigt ward und mit dem Verkauf nichts
z thun hatte Sollte hier nicht etwas Anderes zu Grunde
iegen

Hat denn wohl das Fräulein Hüte gekauft fragte ſie
Jch weiß nicht antwortete das Kammermädchen noch

giftig in der wer daß Bertha ſie aus dem Zimmer
geſchickt hatte ich glaube es aber kaum wo ſollte ſie denn
das Geld dazu herbekommen Es war mir überhaupt
wunderbar daß man ihr Hüte brachte ſie ſchien auch ein
großes Aufhebens von dem Mädchen zu machen und gern
mit ihr allein ſein zu wollen

Jetzt hatte die Kartenſchlägerin einen Faden an den ſich
ſehr Vieles anreihen ließ

Sie empfahl ſich verſprach bald wieder zu kommen und
ging von Charlottenburg aus ſpornſtreichs zu den würdigſten
Häuptern des Kartenſpiels denen ſie die gemachte Ent
deckung mittheilte

Die Beziehungen zwiſchen Marie und Max waren Lüde
mann und Heinrich kein Geheimniß geweſen man hatte ſie
aber gewähren laſſen Man hatte es bisher für unmöglich
gehalten daß ſie etwas erlauſchen und verrathen könne wohl
aber von der andern Seite gehofft ſie werde zur Verrätherin
an dem Schauſpieler werden

Nunmehr waren die Anſichten über das fernere Ver
halten Marie gegenüber getheilt Der Verdacht entſtand
ſie habe auf irgend eine Weiſe etwas von dem Anſchlage

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 April Nr 87n e ä äää Xzelnen Glieder ſeien über die Mauer den Hunden der Parias vor
geworfen worden Dies ſei vor den Augen des Regenten geſchehen
welcher befahl daß die Leichen anderer Offiziere ebenſo behandelt
würden was auch geſchah Der politiſche Agent Grimwood und
zwei andere Offiziere hatten daſſelbe Loos

Nach einer anntlichen Depeſche des Vicekönigs von
Jndien beſtreitet ein dem Blutbad von Manipur entronnener
engliſcher Offizier entſchieden die Behauptung des Jnſurgenten
führers daß die Engländer die Manipuris mißhandelt hätten
er erklärt letztere hätten zuerſt geſchoſſen

Rußland
Petersburg 13 April Die Großfürſtin Olga

Feodorowna Gemahlin des Großfürſten Michael Nicolajewitſch
und Schweſter des Grotzherzogs von Baden iſt vergangene Nacht
in Charkow wohin ſie ſich begeben hatte geſtorben Die Groß
fürſtin war wie man erzählt auf Beſehl des wegen der Ver
mählung ihres Sohnes des Großfürſten Michael Nicolajewitſch
mit der Gräfin Merenberg erzürnten Zaren nach der Krim
abgereiſt Großfürſt Michael der Vater hat ſich geſtern eben
falls nach Charkow begeben

Die ruſſiſche Preſſe findet die öſterreichiſche Thron
rede werfe ein zu ſpärliches Licht auf die öſterreichiſche Politik
und berückſichtige vornehmlich nur die ökonomiſche Einrichtung

Orieut
Athen 13 April Der Uebertritt der Krouprin

zeſſin Sophie zum griechiſch orthodoxen Glauben iſt
beſchloſſene Sache Die Kronprinzeſſin genießt bereits ſeit ge
raumer Zeit griechiſchen Religionsunterricht den ihr
der Metropolit von Athen ertheilt Am Char Sonnabend den
2 Mai wird der Uebertritt vollzogen werden Jn Deutſchland
wird man dieſe Nachricht mit gemiſchten Gefühlen aufnehmen
Doch wenn die Tochter Kaiſer Friedrichs die Schweſter Kaiſer
Wilhelms II ſich vom proteſtantiſchen Glauben abwendet kann
der alleinige Grund dafür wohl nur in der Staatsraiſon geſucht
werden Man hat in den letzten Jahren viel davon geſprochen
daß König Otto von Griechenland ſich mit der Abſicht trage zu
Gunſten ſeines Sohnes abzudanken Vielleicht hängt der Glaubens
wechſel der Kronprinzeſſin Sophie mit der Verwirklichung jener
Abſicht zuſammen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtatter

Halle 14 April
Die Arbeitgeber und Arbeitnehmer werden vom Magiſtrat

darauf aufmerkſam gemacht daß mit Rückſicht darauf daß der S 1204
der Gewerbeordnung mit dem Jnkrafttreten des Geſetzes betreffend die
Gewerbegerichte vom 29 Juli 1890 am 1 April d J aufgehoben und
das auf Grund des letzteren Geſetzes für die hieſige Stadt in Ausſicht
genommene Gewerbegericht gegenwärtig noch in der Bildung begriffen
iſt für die Entſcheidung der gewerblichen Streitigkeiten
das hieſige Königliche Amtsgericht ſofort zuſtändig iſt ſofern
nicht etwa die Parteien von der nach 871 ff des Geſetzes vom 29 Juli
1890 ihnen zuſtehenden Befugniß Gebrauch machen Dieſe Paragraphen
beſtimmen nämlich daß jede Partei wenn ein zuſtändiges Gewerbegericht nicht vorhanden iſt bei Streitigkeiten welche ſich auf den Antritt

die Fortſetzung oder die Auflöſung des Arbeitsverhältniſſes ſowie auf
die Aushändigung oder den Inhalt der Arbeitsbücher oder Zeugniſſe
beziehen die vorläufige Entſcheidung durch den Vorſteher der Gemeinde
Bürgermeiſter Schultheiß Ortsvorſteher u ſ nachſuchen kann

Zuſtändig iſt der Vorſteher der Gemeinde in deren Bezirk die ſtreitige
Verpflichtung aus dem Arbeits verhältniſſe zu erfüllen iſt Die Ent
ſcheidung des Gemeinde Vorſtehers welche ſchriftlich abzufaſſen iſt
geht in Rechtskraft über wenn nicht binnen einer Nothfriſt von zehn
Tagen von einer der Parteien Klage bei dem ordentlichen Gericht er
hoben wird Die Friſt beginnt mit der Verkündung gegen eine bei
der Verkündung nicht anweſende Partei mit der Behändigung der
Entſcheidung Hiernach iſt gegen die Entſcheidung des Vorſtehers der
Gemeinde zwar ebenſo wie dies auf Grund des aufgehobenen S 1204
der Gewerbeordnung der Fall war die Berufung auf den Rechtsweg
zugelaſſen Die Beſtimmungen der Fs 71 ff des Geſetzes vom 29 Juli
1890 unterſcheiden ſich von denen des S 120a der Gewerbeordnung
aber weſentlich dadurch daß die Herbeiführung der vorläufigen Ent
ſcheidung des Gemeindevorſtehers zur Zeit nicht mehr eine Vorbeding
ung für die Beſchreitung des Rechtswegs iſt Vielmehr ſteht es voll
ſtändig im Belieben der Parteien dieſe Entſcheidung des Gemeinde
Vorſtehers nachzuſuchen Sie können ihre Streitſache ſofort bei dem
Königlichen Amtsgericht hierſelbſt anbringen und dieſe ausſchließliche
Zuſtändigkeit des Königlichen Amtsgerichts in Gewerbeſtreitſachen
wird erſt dann wieder aufgehoben werden wenn das für die hieſige
Stadt in Ausſicht genommene Gewerbegericht ſeine Thätigkeit auf
genommen haben wird Denn nach S 5 des Geſetzes vom 29 Juli 1890
ſchließt das Vorhandenſein und die Zuſtändigkeit eines Gewerbegerichts
die Zuſtändigkeit der ordentlichen Gerichte aus

b Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtern Abend unter
Vorſitz des Herrn Rechtsanwalt Voigt abgehaltenen Sitzung hielt Herr
Prof Dr Menge einen Vortrag über ſeine Reiſeerinnerungen aus
Griechenland Fünf neue Mitglieder wurden aufgenommen Die
nächſte Verſammlung findet am Montag den 27 d Mts im Weißen

e

auf Fran von Liebermann erfahren und Max davon in
Kenntniß geſetzt ebenſo ſahen ſich die Banditen durch die
Entdeckung der Kartenſchlägerin in der Annahme beſtärkt
daß zwiſchen dem Schauſpieler und Bertha von Benkendorſ
Beziehungen exiſtirten und es gewann ihnen den Anſchein
als diene Marie zu deren Vermittlerin

Heinrich Fahlteig verlangte von Lüdemann er ſolle ſo
fort ſein Recht als Vater auf das junge Mädchen geltend
machen und Marie zwingen fortan bei ihm und unter der
Aufſicht der Kartenſchlägerin zu leben Lüdemann der wie
geſagt doch noch einen Reſt menſchlicher Regung für dieſe
Tochter hatte widerſetzte ſich dem und ſagte Marie könne
den Jntereſſen der Bande unbewußt weit mehr nützen wenn
man ihr ungehinderte Freiheit der Bewegung laſſe Zudem
lägen die Angelegenheiten der ganzen Aſſociation jetzt ſo
daß man demnächſt einen Ausflug in die Provinz machen
müſſe und dahin könne man ſie doch nicht mitnehmen

Gerade dahin wollen wir ſie mitnehmen rief Pique
Aß wir wollen uns keine Feinde im Rücken laſſen

Sie kann uns im Geſchäft ſehr nützlich ſein ſtimmte
die Kartenſchlägerin bei die ſich die Gelegenheit das von
ihr gehaßte junge Mädchen in ihre Gewalt zu bekommen
nicht entgehen laſſen wollte

Und ich ſage ſie ſoll hier bleiben grollte Lüde
mann

Der Streit drohte heftig zu werden
Ruhe entſchied endlich Heinrich die kleine Putz

macherin iſt Nebenſache und ſoll uns nicht entzweien Es
wird ſich finden was mit ihr zu geſchehen hat Fürs Erſte
haben wir es mit dem Schauſpieler zu thun und den wer
e wir jetzt hoffentlich an ſeiner empfindlichſten Seite
aſſen

Wir die wir dem Gange der Ereigniſſe Schritt für
Schritt gefolgt ſind wiſſen was Wahres und was Falſches
in den Folgerungen der Banditen war Fortſetzung folgt
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Nr 87 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 April Seite 3Roß ſtatt und wird Herr Rechtsanwalt Su

e h chsland über die GeGeſtüts Direktor Herr Major von Branconi bisheram Geſtüt in Neuſtadt a Doſſe iſt zum Direktor des ſu Am
Thätigkeit tretenden königlichen Geſtütes im nahen Cröllwitz ernannt
worden und bereits hier eingetroffen Einſtweilen hat derſelbe mit
ſeiner Familie im Hotel Stadt Hamburg Wohnung genommen

o Prämie Mehrere Unteroffiziere der hieſigen Garniſon die
nach vollendeter 12 jähriger Dienſtzeit in dieſen Tagen aus dem Dienſt
geſchieden ſind haben bereits die Prämie von 1000 Mk erhalten

J Konſolidirte Halleſche Pfännerſchaft Die Deputation
beantragt für 1890 wieder als Ausbeute 15 Mk pro Kux zu vertheilen
Der Gewinn ſelbſt ſtellt ſich bedeutend höher als im Vorjahre

Der zweite evangeliſche Gemeinde Abend in Gie
bicheuſtein welcher am Sonntag Abend im Saale des Gaſthauſes
zum Mohr abgehalten wurde zeigte einen bedeutenden Fortſchritt
gegen den erſten derartigen Abend Es hatte ſich in der That eine
et Gemeinde zuſammengefunden welche mit Begeiſterung das vom
oſaunenchor des alten Halliſchen Jünglingsvereins begleitete

Eingangslied ſang Leider war der Redner des Abends der frühere
indiſche Miſſionar Herr Paſtor Anſorge durch Unwohlſein am Er
ſcheinen verhindert doch füllten Deklamationen und Klavierſpiel ſowie
die Vorträge des Poſaunenchors und die Anſprache eines Kirchenälteſten
die Stunden in erfriſchender Weiſe aus Zuletzt erregte noch ein
lebendes Bild aus Giebichenſteins jüngſter Entwickelung allgemeine
Heiterkeit Ein kurzes Schlußwort das Vaterunſer eines Gemeinde
n und ein gemeinſames Lied ließen die Freude des Abends in
chönſter Weiſe ausklingen Außer den drei Geiſtlichen des Ortes

waren chriſtliche Familien aller Stände erſchienen ſo daß dem Namen
GemeindeAbend ſein volles Recht wurde

b KlempnerJnnung Jn der Quartalverſammlung wurden
9 Lehrlinge zu Geſellen geſprochen und dann über die Unfall Ver
ſicherung der Mitglieder verhandelt Es ſoll beim Verband deutſcher
KlempnerJnnungen ein vertragsmäßiger Abſchluß mit einer Unfall
verſicherungs Geſellſchaft angeregt werden welche den Jnnungs
mitgliedern beſondere Vergünſtigungen gewährt Die Verſetzung der
Klempner aus der 4 in die 3 Gefahrenklaſſe iſt von der Bauberufs
genoſſenſchaft gewährt worden

Der Gartenbauverein hielt am Sonntag ſeine Generalver
ſammlung ab Die Mitgliederzahl iſt erheblich geſtiegen auch die
Caſſenverhältniſſe haben ſich erfreulich gebeſſert Bei M 561,75 Ein
nahmen ſind nur M 386,95 verausgabt worden ſo daß ein Ueber
ſchuß von M 174,80 zu verzeichnen iſt Die vorgenommene Vorſtands
wahl ergab als erſten Vorſitzenden Herrn Dr Heyer deſſen erſten
Stellvertreter Herrn Stadtverordneten Roſch zweiten Herrn Kunſt
und Handelsgärtner Spindler Kaſſirer Herrn Holzhändler
C Schuman n Bibliothekar Herrn Kunſt und Handelsgärtner
Braeſer Schriftführer Herrn Kunſt und Handelsgärtner Schröter
Stellvertreter Herrn Landſchaftsgärtner Kayſer Als Mitglieder
wurden neu aufgenommen die Herren Reg Baumeiſter Knoch Gärt
nereibeſitzer Keerl und Obergärtner Rothe

Stadt Theater Da Frl Prosky wegen Unpäßlichkeit ihr
heutiges Auftreten abgeſagt hat ſo kann die Oper Mignon nicht
gegeben werden Dafür geht die Neßler ſche Oper Der Ratten
fänger von Hameln mit Herrn Demuth in der Titelrolle zum
Beſten der Penſionskaſſe heute in Scene

Das Parodie Theater welches definitiv am Sonntag den
19 d Mts ſein Gaſtſpiel im Victoria Theater ſchließt um
ſeine weiteren Tournéen in Magdeburg Hannover und Hamburg zu
abſolviren bringt heute Dienstag zum letzten Male nachfolgende Stücke
zur Aufführung Die Haubenlerche Wilhelm Tell
und den Ring des Nibelungen mit den vier Tagewerken
Rheingold Walküre Siegfried und Götterdämmerung Sicher

bürfte es ferner intereſſiren daß in der am Mittwoch ſtattfindenden
Tannhäuſer Aufführung der durch ſeine phänomenalen Stimm

mittel begabte Tenoriſt Herr Theodor Betz die Titelrolle ſingen wird
Die bekannten Raufbolde E und R geriethen geſtern

Nachmittag in der Königſtraße in Streit in Folge deſſen ſie ſich gegen
ſeitig tüchtig durchprügelten Die Polizei machte ihren Rohheiten bald
ein Ende und brachte das Kleeblatt zur Haft

Unterſchlagungen Der Kaufmann K wird bezichtigt ſeinem
Prinzipal nach und nach die Summe von über 500 Mk unterſchlagen
und in ſeinem Intereſſe verwendet zu haben

b Lebensmüde In der gr Goſenſtraße zu Giebichenſtein
machte der Kaufmann S ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende
Derſelbe hatte vorher eine kleine Familienzwiſtigkeit gehabt und
während die Frau einige Beſorgungen machte führte er die unſelige
That aus Einige in den Laden tretende Käufer die Niemanden vor
fanden und ſich nach der Stube wandten fanden den Mann bereits
entſeelt vor

Rohheit Jn einer Reſtauration in der Thurmſtraße geriethen
geſtern Abend Arbeiter beim Kartenſpiel in Streit der damit
endete daß einer der Betheiligten einem andern dem Arbeiter P mit
dem Bierglas einen Schlag auf den Kopf verſetzte Der ſtark blutende
Mann war genöthigt ärztliche Hilfe in Anſpruch zu nehmen

Verletzt Beim Fortbewegen eines Klotzes verletzte ſich geſtern
Abend der in der ſchen Maſchinenfabrik in der Schimmelſtraße be
ſchäftigte Schloſſer E von hier dadurch in erheblichem Grade daß
er ſich die Spitze einer Pfeile tief in den rechten Oberſchenkel ſtieß
Die an und für ſich unbedenkliche Verletzung hatte einen ſtarken Blut
verluſt zur Folge

Sihung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 13 April

Die Petition Schwarz und Gen um Durchführung der
kleinen Ulrichſtraße auf die Olegriusſtraße hatte den
Gegenſtand eingehender Erwägungen der Bau Kommiſſion gebildet
deren Referent Herr Friedrich zunächſt die Hauptpunkte der Bitt
ſchrift darlegte Danach betrachten die Petenten den Durchbruch als
ein Mittel um die Strecke Steinweg Geiſtſtraße weſentlich abzukürzen
und die große Ulrichſtraße durch die dann entſtehende neue Verkehrs
ader vom Norden zum Süden der Stadt weſentlich zu entlaſten weiter
ſind ſie der Anſicht daß derſelbe zur Herſtellung einer beſſeren ord
nungsmäßigen Verbindung der Halle nach den benachbarten Stadt
theilen mit Rückſicht auf den Wochenmarktsverkehr wie den Verkehr
der Schulkinder nach den in der Halle liegenden Schulen dringend
nothwendig iſt außerdem aber die Steigerung der Preiſe für die
ſtädtiſchen Bauſtellen in der Halle zur Folge haben wird endlich halten
ſie ihn im Intereſſe des gegenüber den anderen Stadtbezirken vielfach
vernachläſſigten Weſtens der Stadt für geboten zur Deckung der
Koſten haben ſich Bewohner des hauptſächlich in Frage kommenden
Viertels bereit erklärt ca 20000 Mk beizutragen Die Bau Kom
miſſion war zu der Ueberzeugung gelangt daß in der Petition viel
Anerkennenswerthes liege und empfahl der Verſammlung dieſelbe dem
Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen Der Durchbruch ſei
nur eine naturgemäße Conſequenz der bisher ausgeführten oder be
ſchloſſenen Regulirungen beſonders des vor mehreren Jahren bereits
feſtgeſetzten Durchbruches von der kl Ulrichſtraße durch die Reitbahn
auf die Ecke der gr Wallſtraße und Geiſtſtraße hin zur Ablenkung
eines Theils des Verkehrs dieſer Straßen nach dem Süden hin von
der überlaſteten gr Ulrichſtraße Hinſichtlich der durch den Durchbruch
zu erwartenden Koſten war die Bau Kommiſſion der Anſicht daß unter
Benutzung des nördlichen Theiles der Ellenbogengaſſe die auf 9 Meter
Breite gewünſchte Straße durch das Jentzſch ſche Grundſtück
r Klausſtraße 29 für ca 40 000 Mk und das Fritſch ſche Grund

ck gr Klausſtraße 8 und Graſeweg 19 für 95 000 Mk angeſtellt
führen ſei dazu würden bei ſpäteren Umbauten des Bode ſchen undd Wilke ſchen Grundſtückes kl Klausſtraße 7 und S noch etwa

15 000 Mk Entſchädigung treten endlich dürften ſich die Straßen
Ausbaukoſtenf au 10 0600 Mk die Geſammt Ausgaben für den Durch
bruch ſomit auf ca 160 000 Mk belaufen An Einnahmen würden
etwa 85000 Mk aus dem Verkauf der Reſttheile des Fritſch ſchen
Grundſtückes bei einer Ueberbauung deſſelben nach Art der Kramer
ſtraße in Leipzig oder der Ulrichſtraße in Magdeburg ferner 15 000 Mk
als Erlös für die Reſttheile des Jentzſch ſchen Grundſtückes und den

ſüdlichen Theil der Ellenbogengaſſe zu erwarten ſei ſo daß der Durch
bruch 90000 Mk oder wenn man von der erwähnten Ueber
bauung abſehen würde etwa noch 25000 Mk mehr koſten würde
Dieſe Koſten ſeien nicht zu hoch als daß man davor zurückſchrecken
ſollte wo es gilt eine andere Verkehrsader zu ſchaffen zumal dadurch

für die Stadt noch in ſofern Erſparniſſe erwachſen würden als eine
Regulirung der Ellenbogengaſſe doch über kurz oder lang nunumgäng
lich nothwendig ſein würde Noch günſtiger geſtalte ſich die Sache
da ſie eine allmähliche Durchführung zulaſſe Herr Oberbürgermeiſter
Staude erklärte daß der Magiſtrat dem Projekt ſehr wohlwollend
gegenüberſtehe jedoch ſehr gern ſehen würde wenn ihm die Bittſchrift
nur zur Erwägung überwieſen würde da die Ueberweiſung zur Be
rückſichtigung ihm nicht völlig freie Hand in ſeinen Entſchließungen
laſſen würde Dieſelbe Anſicht vertrat Herr Geh Sanitätsrath Dr
Hüllmann welcher das Projekt auch im ſanitären Intereſſe des
fraglichen Stadtviertels als äußerſt empfehlenswerth bezeichnete jedoch
wünſchte daß der Magiſtrat eingehend erwägen möge ob jetzt wo noch
andere große und bedeutſame Projekte vor allem die Kanaliſation der
Stadt ihrer Durchführung harren mit Rückſicht auf die Finanzlage
der Stadt ſchon die Ausführung des Durchbruches zuläſſig erſcheine
Nachdem ſich für die beiden einander gegenüberſtehenden Anträge noch
verſchiedene Redner ausgeſprochen wurde der Antrag der Bau
Kommiſſion auf Ueberweiſung der Bittſchrift an den Magiſtrat zur
Berück ſichtigung mit großer Stimmenmehrheit angenommen

Laut Antrag des Magiſtrats ſollte bei der hieſigen höheren
Mädchenſchule vom 1 April d J ab 1 für den Direktor eine
Skala zur Einführung gelangen nach welcher derſelbe ein Minimal
gehalt von 4500 und ein Maximalgehalt von 6300 Mk bezieht und
das letztere durch 3 jährige Zulagen von je 800 Mk nach 18 Dienſt
jahren erreicht und nach Maßgabe dieſer Skala für den derzeitigen
Direktor Dr Biedermann pro Etatsjahr 1891,92 ein Gehalt von 5100
vorgeſehen 2 für die akademiſch gebildeten Lehrer eine Skala
eingeführt werden nach welcher das Minimalgehalt 2700 das Maximal
gehalt 4800 Mk beträgt und dieſes durch 3 jährige Zulagen von je
300 Mk nach 21 Dienſtjahren erreicht wird und nach Maßgabe dieſer
Skala für die Lehrer Dr Wunder Dr Jacobſon und Kriete pro Etats
jahr 1891/92 ein Gehalt von 4200 bezw 3300 und 3000 Mk vor
geſehen 3 für den Zeichenlehrer eine Skala feſtgeſetzt werden wo
nach derſelbe ein Minimalgehalt von 2250 ein Maximalgehalt von
3000 Mk bezieht und das letztere durch 3 jährige Zulagen erreicht
von denen die drei erſten je 200 und die 4 Mk 150 beträgt und
daß nach Maßgabe dieſer Skala für den derzeitigen Zeichenlehrer
Hertzer pro Etatsjahr 1891/92 ein Gehalt von 2650 Mk vorgeſehen
werde Zur Durch und Einführung dieſer 3 Skalen würden
300 900 175 1375 Mk nöthig ſein die zu Laſten des Dis
poſitionsfonds bewilligt werden ſollten Die Finanzkommiſſion welche
der Vorlage gegenüber eine durchaus zuſtimmende Stellung eingenommen
hatte beantragte zunächſt damit der bereits feſtgeſtellte Etat keine
Abänderung erfahre daß die Skalen erſt mit dem nächſten Etatsjahre
in Kraft treten ſollten und ſchlug ferner vor dafür zu ſtimmen daß
das Marximalgehalt des Direktors nur 6000 das Maximalgehalt der
akademiſch gebildeten Lehrer blos 4500 das Minimalgehalt des Zeichen
lehrers nur 2150 betrage das Höchſtgehalt deſſelben aber in 15 Jahren
erreicht werde für 2 und 3 der Magiſtrat hinſichtlich der Zeiteintheilung
der Zulage eine beſondere Vorlage machen ſolle Herr Prof Ditten
berger welcher ſowohl das warme Jntereſſe der Finanzkommiſſion
für das Schulweſen als auch die Beſtrebungen etwaige Ausgaben mit
den finanziellen Verhältniſſen der Stadt in Einklang zu bringen an
erkannte wies darauf hin daß die Sätze in der Magiſtratsvorlage
im Vergleich zu den andern hieſigen höheren Lehranſtalten wo noch
Wohnungszuſchuß gewährt werde normirt worden ſeien und empfahl
zu die letzte Stufe der Aſcenſion der Skala zu ſtreichen ſodaß das
Maximalgehalt mit 18 Jahren erreicht wird vor allem aber die Ein
führung der neuen Skalen ſchon vom 1 April d J ab da doch ein
Dispoſitionsfonds vorhanden ſei und es in der Abſicht des Magiſtrats
gelegen habe ſeinen Antrag noch in den Etat 189192 mitaufzunehmen
Herr Juſtizrath Herzfeld der Referent der Finanzkommiſſion machte
darauf aufmerkſam daß der Dispoſitionsfonds allerdings dazu da
ſei bei eventuellen unvorhergeſehenen Ausgaben auszuhelfen Hier ſei
dies nicht der Fall denn es handle ſich um eine Ausgabe die ohne
Weiteres noch zu umgehen ſei Aehnlich äußerte ſich Herr Direktor
Krug welcher betonte daß es ſich hier doch um eine etatsmäßig fort
laufende Ausgabe handele zu deren Deckung der Dispoſitionsfonds
nicht beſtimmt ſei außerdem ſolle man kein Präzedenz ſchaffen denn
ſchließlich würden noch von andern Seiten derartige Anſprüche an jenen
Fonds geſtellt werden Herr Rechtsanwalt Elze plaidirte dafür daß
die Skalen ſchon vom 1 April d J ab Giltigkeit haben ſollten zumal
einerſeits die Petition der betreffenden Lehrer bereits zu Weih
nachten an die ſtädtiſchen Behörden ergangen andererſeits die
mehrbenöthigte Summe eine geringe ſei Herr Baurath Brünecke
hob hervor daß die in Rede ſtehenden Lehrer bereits im vorigen Jahre
von der Finanzkommiſſion damit vertröſtet worden daß man ſie im
Etat für 1891/92 berückſichtigen zu können hoffe und befürwortete den
Vorſchlag des Herrn Prof Dittenberger betreffend die Streichung der
letzten Stufe der Aſcenſion in der Skala zu 2 Herr Stadtſchulrath
Krähe erklärte im Namen des Magiſtrats daß dieſer an dem vor
geſchlagenen Beginn der neuen Skalen durchaus feſthalten ſonſt aber
die Vorſchläge der Finanzkommiſſion ſowie jene von Herrn Prof
Dittenberger empfohlene von Herrn Brünecke befürwortete Streichung
annehmen wolle Nachdem der Schluß der Debatte beantragt und
angenommen worden erfolgte die Abſtimmung Es wurden die An
träge der Finanzkommiſſion bis auf zwei gutgeheißen Laut Beſchluß
der Verſammlung beginnen nämlich die neuen Skalen bereits mit
dem 1 April d Js und ad 2 gilt die von Herrn Prof Dittenberger
beantragte Streichung Die Anſchläge für die Tit X A b
Poſ 1 bis 8 10 bis 12 und 14 des Etats für 1891/92 vorgeſehenen
baulichen Herſtellungen wurden genehmigt Einverſtanden
war man damit daß dem Zimmermeiſter H Hartmann behufs Be
bauung ſeines Grundſtücks Ecke der Frieſen und Grünſtraße in der
Fluchtlinie der letzteren von dem eingezogenen Fußwege zwiſchen Grün
ſtraße und Halberſtädterſtraße ein Theil von 49 qm verkauft wird
Der Kaufpreis wird auf je 25 Mark feſtgeſetzt Nichts einzu
wenden hatte die Verſammlung gegen die Gewährung einer Ent
ſchädigung von 80 Mk pro qm an den Brauereibeſitzer Bauer für
das von ſeinem Grundſtücke Rathhausgaſſe 5 zur kl Steinſtraße bezw
Rathhausgaſſe abgetretene Terrain von 20 qm Das Angebot des
Schuhmachermeiſters A Wetterling Beſitzers der Grundſtücke Geiſt
ſtraße 37/38 welcher beim Neubau nach dem Fluchtlinienplan 5,38 qm
Straßenland zu erwerben und 2,42 qm abzutreten hat für den Unter
ſchied von 2,96 qm je 145 Mk zahlen zu wollen ward angenommen

Entlaſtet ward die Rechnung über den Landwehr Darlehns
Rückerſtattungsfonds pro 1890 Dieſelbe ergiebt in Einnahme
4453,36 Mk in Ausgabe 4450,83 Mk

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde der Zuſchlag für die auf
dem ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof errichtete Cantine dem Can
tinen Verwalter Lincke in Delitzſch auf ſein Miethsgebot von
2725 Mk ertheilt außerdem erklärte ſich die Verſammlung mit der
Beſetzung von 4 der neugeſchaffenen 5 Polizei Wachtmeiſter Stellen
durch bereits vom 1 April ihren Dienſt verſehende Beamte einver
ſtanden Der Magiſtrat hat dazu gewählt den Polizei Sergeanten
Weber hier den Nachtwachtmeiſter Huck Schutzmann Meinhardt
und Schutzmann Kirchhof in Berlin

Telegramme und letzte Ranhrighten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

S Bnkareſt 14 April 8 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf dem Bahn
hofe hierſelbſt ward ein verdächtiges Jndividuum arretirt
welches mit dem bekannten ruſſiſchen Agitator Jacobſohn
identiſch ſein ſoll Außerdem ward ein Advokat Macedenk
verhaftet weil man in deſſen Wohnung Dynamit vorgefunden hat

P Newyork 14 April 7 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Jnfluenza
welche fortwüthet fordert täglich mehr Opfer Am Sonntag
fanden 200 Leichenbegängniſſe ſtatt Jn Brooklyn
allein ſind in der letzten Woche 630 Perſonen geſtorben die höchſte

Zahl von Sterbefällen die bis jetzt vorgekommen iſt
Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Vradford 14 April 9 Uhr 45 Min Vorm Bei
dem geſtrigen Meeting ſtrikender Seiden Weber erfolgten

ernſte Unruhen die Polizei ward mit Steinen beworfen und
zurückgedrängt Mehrere Mitglieder derſelben wurden verletzt
Nachdem die Aufruhrakte verleſen waren vertrieb das Militär
mit dem Bajonnet die Menge und verwundete einige aus der
ſelben

W B Waſhington 14 April 10 Uhr 25 Min Vorm
Das oberſte Bundesgericht entſchied gegen die Verfügung der
Zolldirektoren in Newyork und Chicago wonach wollene Kleider
ſtoffe auch unr mit einigen Prozenten Baumwolle als halbwollene
Stoffe zu verzollen ſeien

Görlitz 13 April Generallientenant von Rantzan hier
ſelbſt iſt geſtorben

München 13 April Kaulbach legte ſeine amtlichen
Würden als Profeſſor und Direktor der Akademie der bildenden
Künſte mit der Begründung nieder daß er ſich gänzlich der Kunſt
widmen wolle Das klerikale Fremdenblatt hebt politiſche
Gründe hervor und zwar ſeien es Differenzen zwiſchen Kaulbach
und dem Kultusminiſter ſeit Kaulbach die akademiſche Katzenmuſik
bei dem Abgeordneten Orterer amtlich zu wenig mißbilligt
habe

Peſt 13 April Jn der heutigen Sitzung des Abgeordneten
hanſes richtete der Abgeordnete Ugron an die Regierung eine
Jnterpellation darüber ob es wahr ſei daß der Miniſter
für Landesvertheidigung ungariſche Landwehroberſten auf
gefordert habe in die gemeinſame Armee überzutreten
und wenn dies der Fall womit dieſes pflichtverletzende und die
heimiſche Landwehr ſchädigende Verfahren motivirt werde

Bern 13 April Wie das Auslieferungsgeſuch welches
die italieniſche Regierung an den Bundesrath gerichtet hat des
Näheren ausführt hat Livraghi acht Mordthaten begangen
ferner wird er der Erpreſſung der Unterſchlagung und der Ver
leumdung beſchnuldigt

Lodz 13 April Jn der Wollmanufaktur von
Edward Hentſchel junior iſt eine große Feuersbrunſt
ausgebrochen

Riga 13 April An der kurländiſchen Küſte ſollen
zwiſchen Domesnaes und Runde mehrere ausländiſche
Dampfer eingefroren ſein denen das rigaiſche Börſen
komitee Hilfe geſchickt hat

Petersburg 13 April Die Meldung des Daily Tele
graph daß in den letzten Tagen in der Reitbahn der Garde in
St Petersburg ein Anſchlag auf das Leben des Zaren ver
ſucht und mehrere Verhaftungen aus dieſem Anlaſſe vorgenommen
ſeien iſt völlig unbegründet Von den zahlreichen Perſonen welche
ſich in der Geſellſchaft des Kaiſers in der Reitbahn befanden hat
Niemand etwas von einem derartigen Vorkommniſſe gemerkt

Belgrad 13 April Den Meldungen aus Sofia über
Rüſtungen Bulgariens an der ſerbiſchen Grenze wird hier
große Aufmerkſamkeit geſchenkt da auch die ſerbiſchen Be
hörden an der Grenze die Vornahme militäriſcher Vorkehrnugen
ſeitens Bulgariens beſtätigen die ſerbiſche Regierung fordert ihren
Vertreter in Sofia Steitſch auf ihr über die Angelegenheit tele
graphiſch Bericht zu erſtatten Der Miniſter des Jmnern Gjaja
erſuchte heute die Königin Natalie um eine Audienz in welcher
er ihr den Beſchlutz der Skupſchtinag mittheilen wollte allein
Natalie lehnte es ab den Miniſter zu empfangen

New York 13 April Der Redaktenr des italieniſchen
Jonurnals Jl Progreſſo Dr Roveſſi theilt mit er ſei von
Baron Fava dem italieniſchen Geſandten ermächtigt zu er
klären daß derſelbe ſich nur auf Urlaub nach Rom begebe und
auch fernerhin ſeinen Geſandtſchaftspoſten in Waſhington behalte

New Orleans 13 April Der Jtaliener Politz einer
der Gelynchten ſoll geſtanden haben er habe der Verſammlung
beigewohnt welche die Art und Mittel der Ermordung Hen
neſſys beſchloß Später ſei im Hauſe Monaſterios eine zweite
Verſammlung veranſtaltet der er nicht beigewohnt habe Als
Henneſſy ſich genähert hätte wären die Theiluehmer der Verſamm
lung hinausgeſtürzt und hätten auf Henneſſy gefenert Er Politz
habe davon erſt nachträglich erfahren

Markktbericht
Dienstag den 14 April

Eier pro Mandel 80 MkButter pro Pfund 1,20 20,35

0 15 0,20
0 40 0,50
0,30 0,40
0,50 0,60
0,70 080
0/60 0,70

Kartoffeln pro 5 Liter
Mohrrüben pro Mandel
Blumenkohl pro Stück

wiebeln pro 5 Liter
ohlrüben pro Mandel

Rothkohl pro e Mandel
Weißkohl pro I Mandel
Sellerie pro Mandel 0,50
Radieschen pro 2 Bündchen 0,15 n
Schnittlauch pro 2 Bündchen 0,10 4
Sauerkraut pro 2 Pfund 0,165
Schnittbohnen vro Pfund 0,20
Preiſelbeeren pro Pfund 0,30
Pfeffergurken pro Pfund 0,35 40
Pflaumenmus pro Pfund 0,80
Honig pro Pfund 1,40Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,30 m

Pflaumen pro Pfund 0,30 0,40
Birnen pro Pfund 0,25 0,30

Ziegenlämmer pro Stück 1,50 2,00
Tauben pro Paar 60,70 1,00Hühner pro Stück 2,25
Hähne pro Stück 180Kapaunen pro Stück 2,50 3,00 ae 23Portes fortuna adſjuvat Ein bewährtes Sprichwort tauſende

von Beiſpielen hiervon lehrt uns die Geſchichte nicht Zauderer ſondern
kühne Männer ſind die vaterländiſchen Helden die Größen der Ver
angenheit der Gegenwart und wohl auch der Zukunft Wer uner
chrocken sans peur et sans reproche dem Schickſal in die Augen
ſchaut ihm vorkommenden Falls auch zu trotzen anſteht wohl nur in
den ſeltenſten Fällen wird er es zu bereuen haben Wer jedoch nur
zaghaft vorſichtig ſeine Wege wandelt zwar dürfte ihm manches er
ſpart bleiben aber zur That wird er ſich ebenſo ſelten aufraffen Und
auch das Glück muß man ſich zu beugen ſuchen Aengſtlich hält
mancher die wenigen Pfennige zurück die er auf dem Glücksaltar
opfern ſoll um Tauſende dafür hereinzuholen falſch gedacht vor
ſichtig zwar aber beſtändig will das Glück angerufen ſein einem
ſolchen Jünger beugt es ſich endlich doch Wiederum bietet ſich uns
Gelegenheit dazu Mk 25 000 10000 5000 c c find für 21 Mk
in wenig Tagen zu gewinnen Flott zur Hand die Poſtanweiſung
raſch und entſchloſſen Stephans Jünger anvertraut an Osca, Bräuer

Co expedirt das Glück folgt auf dem Fuße die erſcheinende
Gewinnliſte wird melden daß der Hauptgewinn als reife Frucht
Fortuna s Liebling in den Schooß gefallen

Waſſerſtände Am 14 April Halle unterhalb 2,78
Trotha 3,86 Am 13 April Calbe Oberpegel 2,14
Unterpegel 8,14 Dresden 0,98 Magdeburg 3,28

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 15 April

Bei Nordweſtwind zunächſt noch Fortdauer des kühlen
feuchten Wetters Zeitweiſe Neigung zur Aufheitern n
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Seile 4 Mittwoch
Nonker BleichSoda

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis

Henkel s schäumende Bleich Soda
Billig Vn übertroffen an Wasch und Bleichkraft Vnschädlieh

Guido Pickert
praktizirender und geprüfter Vertreter der ar 32 Heilweiſe

Grosse Steinstrasse 42
Behandlung Kranker jeder Art nach den Grundſätzen der giftfreien Heilweiſe
Berathungen in und außer dem Hauſe Sprechzeit täglich von 11 ühr für
notoriſch Arme täglich von 11 12 Uhr Einrichtung für Dampf und Wannen
bäder ſowie für Einpackungen Donchen 2ec neueſter und bewährteſter Con
ſtruction im Hauſe Badezeit tägl für Herren von 1 Uhr Damen 4 Uhr

B160 Company

e S0ExTRzeT

wenn jeder Topf den Namenszug in blauer Farbe trägt F

Für Handwerker
beſtehend aus praktiſch einer Buchführung, gerichteten Büchern empf

Aug Weddy Leipzigerſtraße 23

Nächste Ziehung schon am 7 u 18 April 1891
J 0 0 a Rothe Kreuz Lotterie

Stettiner Pferde Lotterie

Porto 10 Pf u für jede Liste20 Pf extra Schneidemdühl Pferdelotterie

Grosse Geld Lotterie
Ziehung vom 23 bis 25 April er

Verlegung der Ziehung aus geschlossen
Haupttreffer Mk 25,000 MK 10,000

Loose a 21 II auf 10 Loose 1 Preiloos incl Porto
und Liste

BankKOscar Bräuer Co Gerenar
Berlin Leipzigerstrasse 108 und Neustrelitz

BI

e

Germaniſche Fiſchgroßhandlung

Grosse Ulrichstr 37 aMorgen Mittag eintreffend

Lebendfr Stinte à Pfd 15 Pfg
Groſfze Angelſchellfiſche CLangſiſeh Dorſek

Haff Sander Sehollen Hechte ete ſtets friſch vorräthig
ff echte Kieler und Bieſen Sprotten
AKieler däniſeche u Strohbüeklinge

letztere 4 Stück 10 Pfg
ger Stsr ochenfleiſehh und Seehecht

H RiciK c

Fuxrlüts Boeclser
Bank Geschäft

Alte Promenade 4 e
nahe der Geist und Gr Ulrichstrasse

An u Verkauf von Werthpapiteren
EFinlösung von Coupons

Auskunft Ertheilung über Werthpapfere
Kontrolle verloosbarer Werthpapiere

Zur Beachtung für Halle und Umgegend
6 Semeſter in Senkenberg ſcher Anatomie in Frankfurt a 10 Jahre in der

v Volkmann ſchen Klinik ſo vorbereitet habe ich meine praktiſche und theoretiſche
7beteit Aaturheilkunde Maſſage u arzneiloſe Hrilweiſe
in Chemnitz beendet geprüft durch die Herren Stabsarzt a D Dr Winchenbach Leiter
der v Zimmermann ſchen Naturheilanſtalt Chemnitz und Sanitätsrath Dr Meyner
Beſitzer des Albertbades für letzten Herrn habe ich auch Jahr Patienten beſucht
und behandelt empfiehlt ſich Unterzeichneter als praktiſcher Vertreter der
Naturheilkunde Mit Hochachtung zeichnet ergebenſt

Friedrich Kölhbel Schwetſchkeſtraße 30 1 Fr

Warnung
Aufs Neue rathen wir unſern Mitbürgern ab Jedwedem der um eine Unter

ſtatzung anſpricht etwas zu geben Zur Recherche der Bedürftigkeit und Würdigkeit
mann Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereitn Siadnhaton Webr p 8 Der GefängunißVerein

Sta alen
haben große Poſten auf Lager

z

Carl Rohmann
Teuntſehenthal

Größtes Lager in Herren u Knaben
Garderoben Mützen n Hüten
Herren Anzüge von Mk 12 an

Herren Hoſen von Mk 4 an
Knaben Auzüge in Stoff v Mk 25 an
Knaben Anzüge in Baumwolle von

Mk 2 an
Arbeitshoſen von Mk 50 an

Arbeitsjackets von Mk 2 an
Engl Lederhoſen von Mk 50 an

Mützen von 50 Pf an
Filzhüte für Knaben von Mk 25 an

Filzhüte für Herren von Mk 2 an

Der
beſte billigſte

dauerhafteſte
Jußbodenanfſtrich

iſt unbedingt
Bernſtein Fußbodenlach

mit Farbe
Ueber Nacht ſteinhart trocknend Jn Büchſen
à 2 Pfd u ausgewog per Pfd 75 Pf bei

E Walther
Glauch Kirche 13 u Steinweg 29

Rauh s Regensburger

Perſönlich
empfohlen

durch
Herrn
Pfarrer

Voller Erſatz für Bohnen à Pfd 50 Pf
Hergeſtellt unter amtlicher Aufſicht

H F Streubel in Giebichenuſtein

Schwarzo Strümpfe
goldecht empfiehlt

H Zeise SJripzigerſtraße 16

Jch eröffnete am 1 April eine

Brod Weiss und
Kuchenbäckerei

und werde bemüht ſein die mich beehrenden
Herrſchaften ſtets mit guter ſchmackhafter
Waare zufrieden zu ſtellen Um geneigtes
Wohlwollen bittend zeichnet

Hochachtungsvoll

Wilmmar Schmidt
Bäckermſtr Schülershof 12

Hausbäckerei ſowie Beſtellungen
werden prompt ausgeführt

Halt Mützen
z kdir I ardauerhaften ſelbſtgearbeiteten Herren

und Kuabenmützen Sommermützen
von 50 Pfg an Alleinverkauf nur bei

H Baumann
Geiſtſtraße 73 an der Promenade

De Kein Laden darum ſo billig

Zahmärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Ubr Behandlung tür
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/S Geiststr 20 II Etage links

Kleingehacktes Brennholz
ganz trocken kl Fuhre 3 Mark frei Haus

Chr Schröder
Dampfſchneiderei Unterplan 4

M Rescokh
M nNnähmaſchinenhandlung

Gr Ulrichſtr 47
empfiehlt pa Singer Näh
maſchinen 5 Jahre Gar
70 75 Theilz p Woche 26

Boppelbier ſ
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c em
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1

Grassamen
beſte Qualität pro Pfund 50 Pfg

empfiehlt G HerzKunſt u Handelsgärtner
Harz 404

Ktrohhutlacko

De iin allen Farben
empfiehlt

Georg Zeising

eben ganz billig ab
pel Stroedicke

Mötzlicherweg 4

Gr Ulrichſtraße 62 Ecke Gr Steinſtr

Un übertroffen
in Qualität

Bampf Rolkerei Butter M
Friſche Eier à Mdl 60 Pfg Stück 4 Pfg
Fri ſch e große Land Gier Ka u n a
Schroeter NMaass Gr Alrichſtr 47

Conſervativer Verein f Halle a S n den Saalkreis

Mittwoch den 15 d Mts Abends S Uhr
im ParadiesWwanderverſammlung I Bezirk

Vortrag des Herrn Grat Görtz Wrishberg über
Die Ausbeutung der Arbeiter durch das mo

derne Jnduſtrieritterthum
Um zahlreiches Erſcheinen unſerer Mitglieder wird gebeten Freunde und

Geſinnungsgenoſſen willkommen

e

W t h 8 rer T T ta J r v e e e eV J J er rl n s l J 3 3 e J r JS e e5 et r Bann e J t er e a W ere h Wc Be e e e anntee v e r 7 o i WW f à 5 8 1 3 5 tS u t a rn n h x v n r W h 3 te 5 5 52 2 er e S ve e 1 4 e J t r d n u hS r Dur e e e e S a ea W 3 r T 1 JS S en a Bedeg e n t J 5x B h

en 9
J e n

J a

n W

WerT

e

2 e e e u e t ze e 5e r r 5 e ae hose 2s ad aohet T d 5

Se g v 52
el

ehe 3 J r 4a

d t
r r

r a c e 5De c zW e 5

m Wer tWe Bee e Da e a e one Veeeee
Wo

d a

u wStenographäe
Der neue Kurſus in der Stolze ſchen Stenographie beginnt heute Mitt

woch Abends S Uhr im Hotel zu den vier Jahreszeiten Obere Leipzigerſtr
Anmeldungen noch im Unterrichtslokal und beim Kurſusleiter Herrn Lehrer

Puff gepr Lehrer der Stenographie Schillerſtraße 26
S

Universal Krippen und Tröge
das Neueſte auf dieſem Gebiet hergeſtellt aus

Be sicilianischem Asphalt
liefern und halten auf Lager

maue a s l Lincke Ströfer wane a s

t J W See eSReſtaunrations Uebernahme
Freunden Bekannten ſowie verehrter Nachbarſchaft die ergebene Mittheilung

daß ich am heutigen Tage das von Herrn Franz Günther innegehabte

Restaurant Zum Hackeborn
übernommen habe

Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſein meinen werthen Gäſten den Aufenthalt
bei mir durch Verabreichung nur guter Speiſen u Getränke recht angenehmen zu
machen Zum Ausſchank kommt Lagerbier v W Ranchfuß G Halle

Halle a den 13 April 1891
Hochachtungsvoll

Frau Wilhelmine Ritter
bisher Reſtaur Schloß Lichtenſtein

M FZuträglicher ais Schweizerpillen frei von
schädlichen Stoffen ein angenehmes unter
stützendes Mitte bei trägem Stuhlgang Ver
stopfung und den hieraus entstehenden Be
schwerden wofür die grosse Beliebtheit der
zahlreiche Gebrauch sowie die vielseitige ärzt
liche Ordination Gewähr leistet Prompte und
miide Wirkung ohne Grimmen und Schmerz

Naebige Schutzmarke beweist die Echtholt
Preis der Schachtel 50 P

Apotheker C BRAIDV Kremsier Mähren
Bestandtheile sind angegeben In Apotheken erhäitlieh

Pockholzkugeln Kegelſpiele
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen PreiſenBerger s Nachtolger u n r

Ver dingung
Für den Neubau des r Muſenms der Univerſität zu Halle

a S ſoll die Ausführung der Schlofſerarbeiten öffentlich verdungen werden
Verdingungsanſchlag und Bedingungen liegen im Baubureau Schnulgaſſe 11 zur
Einſicht aus und können auch von dort gegen freie Einſendung von 1 M u 20 Pf
Beſtellgeld bezogen werden Die Angebote ſind mit entſprechender Aufſchrift ver
ſehen verſchloſſen und freigemacht daſelbſt bis zum

Donnerstag den 23 April 1891 Vormittags 11 Uhr
einzureichen

Der Königliche Landbauinſpektor Der Königliche Reg Baumeiſter
HallmannGorgolewsk i

Verpachtung
Das mit allem Comfort der Neuzeit eingerichtete

Restaurant 2 c Reichshallen
Halle Wuchererſtr 26

mit Waofemn Banisanal und geräumiger Theaterbühne Geſellſchaftszimmer
Kegelbahn Gartenveranda 2c bin ich geſonnen per 1 Juli er anderweitig zu ver
pachten Tüchtige kautionsfähige Wirthe wollen ſich nur ſchriftlich mit mir in
Verbindung ſetzen

Carl Berger Brauerei Merſeburg
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